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Betreff:

Zusätzliche Schulkinderbetreuungsplätze an der Rudolf-Dietz-Schule  

Antragstext:

Antrag der SPD-Fraktion 

Der Magistrat wird gebeten, den Ortsbeirat zeitnah über die zukünftige Qualität und das 
pädagogische Konzept der Schulkinderbetreuung im Rahmen des Betreuungsangebots des 
Vereins Jugendberatung und Jugendhilfe e. V. (JJ) zu informieren.

Begründung:

An der Rudolf-Dietz-Schule besteht ab Sommer 2019 die Möglichkeit, weitere 
Schulkinderbetreuungsplätze im Rahmen des dortigen Betreuungsangebots bereitzustellen. Dies 
hat das Amt für Soziale Arbeit den Eltern der Hortkinder der ASB-Kindertagesstätte in Naurod und 
der städtischen Kindertagesstätten in Auringen und Medenbach mit Schreiben vom 16.10.2018 
mitgeteilt. Der Ortsbeirat Naurod begrüßt es, dass durch die Zusammenlegung der 
Schulkinderbetreuung an der Rudolf-Dietz-Schule nun zusätzliche Krippenplätze in der ASB-
Kindertagesstätte entstehen können.

Was die künftige Schulkinderbetreuung an der Rudolf-Dietz-Schule betrifft, bestehen jedoch noch 
große Unklarheiten bezüglich der Anzahl der Plätze, der Entwicklung eines pädagogischen 
Konzepts und der kindgerechten Unterbringung vor dem Hintergrund der Baustellensituation an 
der Rudolf-Dietz-Schule und der Container-Landschaft auf dem Gelände der Kellerskopfschule. 
Der Ortsbeirat teilt die Sorgen der Elternschaft hinsichtlich der zukünftigen Qualität der 
Schulkinderbetreuung im Rahmen des Betreuungsangebots des Vereins Jugendberatung und 
Jugendhilfe. Die Elternschaft wurde vom Amt für Soziale Arbeit bereits zu einem 
Informationsabend am 15.11.2018 eingeladen. Der Magistrat wird gebeten, auch den Ortsbeirat 
Naurod, ggf. gemeinsam mit den Ortsbeiräten Auringen und Medenbach, zeitnah darüber zu 
informieren, wie unter anderem das pädagogische Konzept in Zukunft gestaltet wird, und ihn über 
das weitere Verfahren eng zu informieren.

Wiesbaden, 23.10.2018


